
  
 

• )örderung der beruflichen Entwicklung und Karrieremöglichkeiten 

• Verbesserung der Arbeitszufriedenheit und -motivation 

• Ausweitung der Aufgaben- und Verantwortungsbereiche 

• Stärkung der Gesprächsformate zwischen Vorgesetzten und Be-
schäftigten 
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• Verbesserung der Arbeitszufriedenheit und -motivation 

• Ausweitung der Aufgaben- und Verantwortungsbereiche 

02/2025
Staatssekretär Hilmer billigt Verlängerung der Arbeitsgruppe Zukunft 
Tarifbeschäftigte bis Ende 2026 und weist die Abstimmung mit der 
Amtsseite an.

Die AG Zukunft Tarifbeschäftigte hatte ihre Arbeit im Juni 2023 aufgenom-
men, und sollte zum Ende der Legislaturperiode ihre Ergebnisse bei Staatsse-
kretär Hilmer vorlegen.

Aufgrund der vorgezogenen Bundestagswahl legte die AG Anfang 2025 dem 
Staatssekretär ein Zwischenbericht der Arbeitsergebnisse mit Entscheidungs-
empfehlungen vor.

Staatssekretär Hilmer hat nun entschieden:

1. Er hat die Verlängerung der Arbeitsgruppe bis Ende 2026 gebilligt. 

2. Über die inhaltlichen Vorschläge hat er nicht entschieden, sondern angewie-
sen, „die Vorschläge in dieser Zeit auf Basis des Zwischenberichts mit den 
fachlich zuständigen Abteilungen, der GesamtOrg sowie insbesondere der Ab-
teilung Haushalt und Planung unter Aufzeigen der Implikationen auf den ge-
samten Personalhaushalt und der ganzheitlichen Betrachtung der für den 
Herbst erwarteten militärischen Fähigkeits- und Personalforderungen seitens 
der NATO CR zu kontextualisieren.“
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Das bedeutet: Die Vorschläge der AG müssen mit der Amtsseite abgestimmt 

werden, um zu prüfen, inwieweit sie mit den Vorhaben und Vorgaben der mi-

nisteriellen Fachabteilungen vereinbar sind. 

Die Entscheidung des Staatssekretärs begrüßen wir ausdrücklich:
Die Arbeit der AG geht sozusagen in eine zweite Phase. Die Ideensammlung ist 
damit abgeschlossen und soll nun auf ihre Praxistauglichkeit überprüft werden. 
Dies geht nur zusammen mit den ministeriellen Fachabteilungen, um den Blick 
für das Ganze zu behalten.

Auch in dieser zweiten Phase der AG wird sich der VBB mit konstruktiven Vor-
schläge beteiligen. Wir werden uns in den kommenden Monaten weiter intensiv 
für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einbringen.
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